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Die Reise meines Apfels
Hallo alle zusammen!

Jetzt beginnt langsam meine liebste Jahreszeit. Soll ich euch verraten warum? Ich liebe Äpfel! Und in
meinem Garten steht ein großer Apfelbaum, dessen Früchte nun langsam reif werden. Das heißt ich
kann nun jeden Tag in den Garten gehen und mir einen frischen leckeren Apfel vom Baum pflücken. Da
freue ich mich schon das ganze Jahr drauf!

Gestern war ich mit meinem Kumpel Max im Supermarkt und da ist mir zum ersten Mal aufgefallen wie
viele verschiedene Äpfel es gibt. Kleine, große, grüne und rote. Ich könnte jeden Tag in der Woche einen
anderen Apfel essen. Und wisst ihr was mich am meisten überrascht hat? Die Äpfel kommen aus ganz
unterschiedlichen Ländern! Das fand ich so aufregend, dass ich von jeder Sorte einen Apfel gekauft
habe. Damit ich auch Zuhause noch weiß welcher Apfel aus welchem Land kommt, hat Max mit seinem
tollen Telefon Fotos von den Äpfeln und dem dazugehörigen Schild gemacht.

Zuhause haben wir alle Äpfel nebeneinander gelegt. Ich habe noch einen
Apfel von meinem Apfelbaum aus dem Garten gepflückt und eine
Weltkarte geholt. Als erstes haben wir die Äpfel auf der Weltkarte in das
Land gelegt, aus dem der Apfel kommt. Unglaublich wie weit manche
Äpfel schon gereist sind, bevor sie zu uns in den Supermarkt kommen!
Ein Apfel kam sogar aus Neuseeland, das ist einmal um die halbe Welt!
Max meinte, dass der Apfel aus Neuseeland bestimmt ganz besonders gut
schmeckt, da es sonst überhaupt keinen Sinn macht einen Apfel soweit zu
transportieren, wenn die leckeren Äpfel doch auch bei uns im Garten wachsen. Wir haben alle Äpfel
gewaschen und geteilt, sodass jeder von uns jeden Apfel probieren konnte. Zum Schluss hatten wir
einen kugelrunden Apfelbauch und wir waren uns einig, dass der Apfel aus meinem Garten am besten
geschmeckt hat.

Aber wieso gibt es in unserem Supermarkt überhaupt Äpfel, die von soweit her kommen? Das muss
doch ziemlich teuer sein und gut für die Umwelt ist das bestimmt auch nicht! Schließlich müssen die
Äpfel mit dem Schiff, dem Zug oder dem LKW transportiert werden und die erzeugen alle sehr viele
stinkende Abgase. Ich werde die nächsten Monate keine Äpfel im Supermarkt kaufen, lieber pflücke ich
meine eigenen Äpfel! Und Max darf sich auch Äpfel von meinem Baum pflücken, weil er keinen eigenen
Garten hat.

Gibt es in eurem Supermarkt auch so viele verschiedene Äpfel? Vielleicht könnt ihr einen Ausflug zum
nächsten Supermarkt machen und herausfinden woher die Äpfel kommen, die dort verkauft werden.

Auch viele andere Obst- und Gemüsesorten werden teilweise sehr weit transportiert. Ein Saisonkalender
kann dabei helfen, herauszufinden welches Obst zu welcher Jahreszeit bei uns in Deutschland geerntet
wird. Der Vorteil ist, dass diese Lebensmittel dann nicht soweit transportiert werden müssen.
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